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Großherzo ^ lich Badisches

A n z e i ge - B t a t t
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. y5 . Samstag den 27 . November 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .
Dem cvrrespondirenden Publikum wird bekannt gemacht , daß zwischen Rastadt und Offenburg üb,r

Bühl ein dritter Briefpostcours errichtet worden ist , wodurch künftig vom l . Decembcr angefangen , von

Rastadt nach Offenburg am Montag , Dienstag und Samstag Nachts — und von Offcnburg nach Ra¬

stadt — am Dienstag , Mittwo ch und Samstag Mittag , die Post abgehet , und hiedurch die obere und

untere Landestheile mit den — zwischen Rastadt und Offenburg liegenden Orten , in eine ^ malige Brief -

cursverbindung wöchentlich — gesetzt sind . Ausserdem geht eine Briefpost auch noch am Freitag , mit

dem Postwagen von Rastadt nach ' Offenburg , und am Montag und Donnerstag von Offenburg ,

nach Rastadt . Karlsruhe den » 8 . Novbr . , 819 .
Großherzogliche Ober - Post - Direction .

Frhr . von Fahnenberg . vstt . Fieß »

Bekanntmachungen .
Se . Königl . Loheir baden sich gnädigst bewogen

gefunden , dem Lanbchirurqen Finck in Achcrn das
Landchirurgat Meeredurg ru übertragen . Die
Bewerber um das dadurch in Erledigung gekommene
Landchirurgat Achern baden sich binnen 6 Wochen bei
der Großh . SanitätkCvmmission zu melden .

Untergerichrliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden ! ,' quidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben voraeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Durlach .
(Z) i » Durlach an den hiesigen

'
Fuhrmann

Philipp Jakob Kind ler auf Freitag den 10 . Der .
d> I . Nachmittags 2 Uhr auf Großh . Amtskanzley
dahier . Aus dem

Bezirksamt « ork .
(3 ) zu Kork an den Bürger Jakob Zimmer -

Mann , auf Dienstag den 7. Decbr . d . I . in dem
» chsenwirchshauft daselbst . AuS dem

Bezirksamt Lahr .
( 0 zu Lahr an den in Gant gerathenen hiesi¬

gen Bürger und Maurermeister Georg Müller

auf Montag den iz . Dec . d . I . vor dem Theilungs -

Eommissariat dahier . Aus dem
Bezirksamt Oberkirch .

( r ) zu Oberndorf an die in Gant gerathe -

ne Joseph V 0 l z i sch e Wittwe , auf Samstag
dcn 1 » . Dezember d . I . Vormittags vor dec Thei -

lm ' gs - Comission im RappenwirthS - Haus zu Ober¬

kirch. Aue dem
Siadt und Landamt Offenburg .
( >) zu

'
Zun sweier an den in Gant gerathe¬

nen David Doll , auf Donnerstag den r . Der . d.
I . im Rappenwirthehaus daselbst vor dem Thenungs -

Evmmissar . Aus dem
Oberamt Pforzheim .

( > ) zu DacmSbach an den Stabhalter Da¬
niel Krön er , auf Montag den 20 . Decbr d . I .
vor dem TheilungsCommiffariat im Löwenwirchshaus «
zu Nöttingen .

( >) zu Ellmendingen an den verschuldeten
Bürger Johannes Gräslin , auf Montag den 13 .
Decbr . d . I . vor der GantEommission im WirthS -
hauS zum Adler daselbst . Aus dem

Oberamt Rastadt .
( 1 ) zu Rauenthal an den in Gant gera¬

thenen Bürger Ludwig Köl lm el , auf Montag dm
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(2) Wössingen . [? iquib ^ti«n . ] Karl Frie¬
drich Wagner , vormaliger Pfarr - Vikar von Stein
und Wössingen , ist gesonnen wegen Veränderung sei¬
nes bisherigen Aufenthalts mit seinen Schuldnern
und Gläubigern zu liquidiren , und hat seinem Oncle
dem Altvogt und Schwanenwirth W a gn er in Wös¬
singen den Auftrag gegeben , dieses Geschäft zu über¬
nehmen , er fordert daher beyde Theile um so drin¬
gender auf , den Z > . November sin der Behau¬
sung seines Oncles entweder selbst oder durch Bevoll¬
mächtige zu liquidiren , als im Nichrerfcheinungsfall
gegen die erstem amtlich wird verfahren werden , so
wie die Forderungen legal seyn müssen .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Bezirksamt Breiten .
(z ) von Brette n dem ehemaligen Stadtwacht¬

meister Jakob Blesch , dessen Aufsichtspfleger der
Bäckermeister Ferdinand Freund senior allda
ist . Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
(2 ) von Gernsbach dem hiesigen Bürger

und Mehlkcempe Georg Friedrich Müller , dessen
Aufsichrspfleger der Metzzermeister Andreas Krieg
von hier ist . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( r ) von Langensteinbach dem Maurer Jo¬

hannes Rau , dessen Pfleger der Bürger Simon
K n a b von da ist.

Erbvorladungen .
(2 ) Neckarbischoffsheim sErbvorladung .l

Vor kurzer Zeit starb zu Obergimpern der Grundherrl .
Gräflich von Pcschische Secretär Müssig im ledi¬

gen Stande , und ohne Hinterlassung eines letzten
Willens , die ganze Verlassenschaft beträgt 72 fl . 8 kr.
es werden alle diejenige , welche eine ErbAnsprache ,
oder sonstigen Anspruch begründen zu können glauben ,
aufgefordcrt , sich binnen 6 Wochen bei dem hiesigen
Atnlsrcvisorate unteee Angabe ihres Titels zu melden ,
als sonsten rechtlicher Ordnung nach über die Ver¬
lassenschaftsmasse verfügt werden wird .

Neckarbischoffsheim den 3 . Nov . 1819 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Eberbach . sVerschollenheits - Erklärung .1
Da sich der - zur . Empfangsnahme seines bisher pflcg -

schastlich verwaltet wordenen Vermögens unter « iz .

Juny v . I . vorgeladene .Joseph Lauer von Eber -
bach bisher nicht gemeldet hat , so wird ec nunmehr
für verschollen erklärt , und sein Vermögen den sich
darum gemeldet habenden nächsten Anverwandten in
den fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung ab¬

gegeben .
Eberbach den 7 . Nov . 1819 .

Großh . Bezirksamt .
( l ) Ettlingen . sVcrschollenheits - Erklarung .1

Da der abwesende Franz Ignatz Richter von hier ,
der öffentlichen Vorladuna vom 23 . Nov . v . I . un¬
geachtet bis daher keine Nachricht von sich gegeben
bat , so wird derselbe andurch für verschollen erklärt ,
und dessen Vermögen seinen gesetzlichen Erben gegen
Eautivn in fürsorglichen Besitz gegeben . Was hier¬
durch zur öffentlichen Kcnnkniß gebracht wird .

Ettlingen den 23 . Nov . i8 ' 9*
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Hornberg . sVerschollenheitserklarung.s
Da Ehristian Jäckle von Oberkirnach der erlassenen
öffentlichen Vorladung vom 20 . August v . I . unge¬
achtet nicht erschienen ist , so wird ec andurch für
verschollen erklärt und sein Vermögen den sich darum
gemeldeten nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besitz zugeschieden .

Hornberg den . 11 . November i8 >9 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Hornberg . sVerschollenheiserklärung .s
Da Andreas A r n 0 I d von Oberkirnach der erlasse¬
nen öffentlichen Vorladung vom 7 . September 1818 .
ungeachtet nicht erschienen ist , so wird er andurch für
verschollen erklärt und sein Vermögen den sich darum

gemeldeten nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besitz zugeschieden.

Hvrnberg den 17 . November 1819 .
Großherzcgl . Bezirksamt

(3 ) Waldsh u t . sVerschollenbeits - Erklärung .t
Die Gebrüder Franz Joseph und Kaspar Buk von
Waldshut werden hiemit , da sie sich auf die öffent¬
liche» Vorladung vom » o , Febr . v . I . nicht gestellt
und kerne Nachricht von sich gegeben haben , für ver¬

schollen erklärt , und ihr Vermögen den gesetzlichen
Erben gegen Eautivn in Besitz gegeben.

Waldshut den 1 . Nov . i8 « 9 >
Großherzoal Bezirksamt .

(3 ' Waldsbut . sBerscholkenheits -Erklärung . Z
Da sich die Gebrüder Alovs und Georg Granacher
voirOberalpftn » auf die öffentliche Vorladung vom 8 >
Marz v> I . nicht gestellt und keine Nachricht von sich

gegeben haben , so werden dieselben für verschollen
erklärt , und ihr Vermögen den gesetzlichen Erben

gegen Eautivn in Besitz gegeben .
WaldShut den « . Nov . 1819 »

Grsßherzogl . Bezirksamt .



(3 ) WalbShut . sVerschollenheits - Erklärunig .1
Da Simon Rees von Gurtweil ungeachtet der öf¬

fentlichen Vorladuna vom 28 . August 1817 . nicht

erschien , und kcinc Nachricht von sich gab,,so wird

er für verschollen erklärt , und sein Vermögen den

gesetzlichen Erben gegen Eaution in Besitz gegeben .
Waldehut den > . Nov . iZlst -

Großberzogl Bezirksamt. »
(z ) Wald S Hut . sVerschollenheits - Erklärnng .^

Da Dthmar Leber von Birkingcn auf die öffent¬
liche Vorladung vom i . July >8 >8 - sich nicht gestellt ,
noch irgend eine Nachricht von sich gegeben hak , so
»vird derselbe für verschollen erklärt , und sein Ver¬

mögen den geschlichen Erben gegen Eaution in Besitz

gegeben . Waldehut den i . Nov . i8 >9 >
Grostiek ' vr !. Bezirksamt .

(3 ) Waldshut . sVerschollenhkits ' Erklärung . !̂
Da Christian Ebner von Hechweil ungeachtet dcc

öffentlichen Vorladung vom 29 . Iuly » . I . nicht
erschien , und keine Nachricht von sich gab , so wird

derselbe für verschollen erklärt , und sein Vermögen
den gesetzlichen Erben gegen Eaution in Besitz gegeben .

Waldehut den Nov . >8 ' y.
Großberzogliches Bezirksamt .

(3) Walds Hut . sBerschollenheits - Erklärnnq -l
Da Karl Bornhauser von Waldshut auf die öf¬
fentliche Vorladung vom ib . Iuly i8 > 8 . sich nickst
gestellt , noch irgend eine Nachricht von sich gegeben
liat , so wird derselbe für verschollen erklärt , und sein
Vermögen den gesetzlichen Erben gegen Eaution für¬
sorglich in Besitz gegeben .

Waldshut den 1 . Nov . iZls ) .
Kcoßberzvgl . Beziikoomt.

(3) Walds Hut . sVerschollcnheits - Erklärunq .^
Da Paul Schmid von Ay , ungeachtet der öffent¬
lichen Vorladung vom 11 , Iuly « 818 . bis jetzt we¬
der erschienen ist , noch sonst etwa « von sich hören

ließ , so wird er hiemit für verschollen erklärt , und
sein Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen
Eaution in fürsorglichen Besitz gegeben .

Waldehut den > . Nov . »8 >y.
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Bruchsal . sVvrladung . s Johann Zim -

M ermann von Gochsheim , welcher deS Diebstahls
dahier beschuldigt worden ist , wird andurch aufgefor -
bect , sich binnen d Wochen vor Unterzeichneter Behörde
t « verantworten , widrigenfalls die Anschuldigung als
richtig angenommen , und auf Betreten das weitere
stegenjihn verfügt werden wird .

Bruchsal den 20 . Nov . >8 >Y .
.Großherzogl. LberAmt .

( 1 ) Emmendingen . (Vorladung .) Johann
Georg Vogel von Nimburg , aus der Conftription
pro i8ly > zum Militärdienst b stimmt , hat sich aus
Tannenkirch , Bezirks Kandern , wo er auf dem
Schneidergewerbe zu arbeiten Erlaubniß hatte , heim¬
lich wegbegeben , und sein dermaliqer Aufenthalt ist
unbekannt , derselbe wird aufgefordert , binnen 6 Wo¬

chen dahier zu erscheinen, oder es wird gegen ihn nach
den Landesgesetzey verfahren werden . Zugleich werden
samnitliche Großh . Polizeybehörden ersucht , den Jo¬

hann Georg Vogel , wenn er sich betreten läßt , verhaf¬
ten und bieher liefern zu lassen .

Emmendingcn den 20 . Nov . i8 ' y .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Steinbach . ( Vorladung ) Vital Trapp
'

von Sinsheim wurde bcy der im September d . I .

vvrgenommenen Rekrulenziehung durchs LovS zum
Rekruten bestimmt . Da derselbe abwesend und sein

Aufenthaltsort dermalen unbekannt ist , so wird der¬

selbe aufgeforderl , sich binnen 6 Wochen um so ge¬

wisser dahier zu stellen , als sonst nach der Landes¬

konstitution gegen ihn verfahren werden wird .
Steinbach am 15 . Nov . »8 >y .

Großh . Bezirksamt .

(0 Karlsruhe . (Fahndung und Signale¬
ments Der unten siqnalisirte Fechtmeistcr Eduard

Zwettelis aus Breslau , welcher seit einigen Wo¬

chen in seiner Kunst dahier Unterricht crlheilke , ist

von hier durchgegangen , nachdem er verschiedene

Prellereyen verübt , auch den Verdacht eines Dieb¬

stahls sich zugezogen hatte . Wir ersuchen die vorl

kommenden obrigkeitlichen Behörden , auf denselben

zu fahnden , ihn auf Betreten zu arretiren und hegen
Erstattung der Kosten wohlverwahrt anher zu über -

liefern . Dabei bemerken wir , daß derselbe , erhal¬

tener Auskunft nach seinen Weg über Pforzheim in

das Königreich Würlcmberg genommen hat »
Srgnalement ,

Eduard Zwettelis , Fechtmeister aus Breslau ,

» 7 Jahr alt , 5 ' 6 " groß , hat schwarze Haare , ge¬

wöhnliche Stirn , schwarze Augenbraunen , braun « Au¬

gen , gewöhnliche Nase , Mittlern Mund , schwarzen Bart ,
rundes Kinn , ovales Gesicht , derselbe ist besonders

an seinen etwas schiel/nden Augen kenntlich . Er

trägt einen hellbraunen Ueberrock mit einer - Reihe

Knöpfe , lange Beinkleider und eine blaue Kappe Mit

rothrm Reif und kurzem Schilde .
Karlsruhe den 23 . Nov . » 8 >9 -

Großherjogl . PolizeyDirection.
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( 2 ) Engen . [@trafuxt &el .} Durch hohen Be¬
schluß des Großh . Directorii des Seekreises ä . ci . Eon -
stanz den rz . Ort . d. I . Nco . l 74 ^>». ist gegen die
Militzpflichtigen aus* der ordentlichen Constriprion
, 8 >8 . Roman Lang von Engen , Simon Zim -
merm ann von Hausen , Franz Dolenzky von
Möhringen , Jod . Baptist Kretzing von Zimmern ,
da sie sich des Verbrechens des böslichen Austrit¬
tes , um '

sich dem Kriegsdienste zu entziehen , schuldig
gemacht haben , der Vcr .tist des Octsbürgerrechtes ,
so wie die Consiscativn ihres sowohl angefallenen als
künftig noch zu hoffenden Vermögens zur General -
Staats Kaffeerkannt worden .

Engen den z . Nov . i8 >o .
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Haslach . fDicbstahl .) Den ' 5 . diese »
Abends , ohngcfahr um 7 Uhr , wurde dem Leibge-
dinger auf dem obern Strickcrhoft , Stabs Steinach ,
Matthias Held , durch ein Fenster in seine Schlaf¬
kammer eingebrochen und eingestiegen , und dem¬
selben folgendes entwendet : ein barchetnes Ober - Bett
mit Federn gefüllt , in einem weißen Ueberzuge , oben
von reisten Tuch , und unten von Zwilch in einer
Ecke mit einem rothen M . gezeichnet ; ein neues
zwllchenes Leintuch ; Ein Haupt - Kiffen von weißem
Trilch mit Federn gefüllt , ohne weitern Ueberzug ,
>n einer Ecke etwas beschädiget , und wieder zusam¬
men genahet ; acht Stränge Garn von weißer Reiste
vbngefähr 5 Pfund . Alles zusammen ist auf * 7 fl .
geschätzt . Dieß wird zur Erregung der Aufmerksam¬
keit auf die gestohlenen Sachen hiemit bekannt ge¬
macht .

Haslach , den 17 . Novbr . > 8 >9 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

( r ) Osterburken . (Diebstahls Inder
Nacht vom 13 . auf den 14 . d . M . sind dem mosai¬
schen Schutzbürger Moses Frey zu Rosenberg über
400 fl Geld mittelst Einbruchs entwendet worden .
Der größte Thcjl des Geldes bestand in Sechsern
und Groschen , dann in mehreren 24 und 12 Kreu¬
tzerstücken, auch 6 bis 8 Kronenthalern , dann

^
be¬

fanden sich für vhngefähr 7 fl . 30 kr . verrufene Münze
babey , worunter folgende Stücke sich auszeichnen :
einige Dreystüberstücke , belgische Landmünze , mit der
Jahrzahl >8» e ; einige Dreystüberstücke , clevische und
bergische Landmünze mit der Jahrzahl ' 80b ; meh¬
rere preußische Groschenstücke mit der Aufschrift : i 4
«inen Thaler vom Jahr 178 » ; mehrere preußische
Zweygroscheustücke mit der Umschrift : lZ einen Tha¬
ler , und dem überschriebenen Brustbilde kriäeriou »
Borussorum Rex vom Jahre 1764s einige Drcy -
slüberstücke mir einem Löwen im Wappen vom Jahre
» 79 * , dann mehrere pfälzische halbe Batzen . Man

ersucht sämmtliche - Justiz - nnb PolizeyBebörden , die
verdächtigen Besitzer dieses Geldes im Entdeckungs -
falle acretiren , und gegen Kostenerstattung anher ab -
liefern lassen zu wollen .

Osterburken den 17 . Nov . ' 8ry .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Offenburg . ( Diebstahl ] Vorgestern
Früh ist ein Gutwagen in Ichenheim angegriffen ,
und ein Stiesel samt dem darin befindlichen Geld «
entwendet worden , und zwar 464 fl . 4 kr . in einem
Säcklein , 369 fl . 53 kr . ebenfalls in einem Säcklein ,
und I ' fifl . 30 kr . in einer Rolle von Kronentha¬
lern . — Ein Verdacht Hierwegen fällt auf einen Men¬
schen N . N . welcher zu derselben Zeit durch den Ort
Ichenheim und gleich darauf zwischen Ichenheim und
Niederschopfheim und >4 Stunde spater über die Fel¬
der her gegen Oberschopfheim stark gehend gesehen
worden ist , und von welchem man nur sagen kann ,
daß er von kleiner untersetzter Statur scye , einen Hut
nach Art der Fuhrleute , einen blauen Mantel , rotheS
Brusttuch und Stiefel getragen haben . Die Großh .
Behörden werden gebeten , hicrwegen fahnden lassen ,
und von jeder sich etwa ergebenden Spur unS Nach¬
richt geben zu wollen .

Offenburg den rä . Novbr . 1819 .
Großh . Stadt - und Landamt .

(2) Stuttgardt . ( Ehegerichlliche Vorladung .^
Nachdem bei dem König ! . Würtembergilchen Ehege -
richt Johanne Elisabethe E k e r r , geb . Götz von Flein ,
Oberamts Heilbrvnn , um Erkennung des Eheschei-
dungsPcozesseS gegen ihren nach Kaukasien ausgewan -
derten Ehemann Leonhard Ekert , gewesener Bürger
und Weingartner allda , gebeten hat , und ihrem Ge¬
such entsprochen , auch zur Verhandlung dieser Ehe -
scheidungsKlage Donnerstag der 4 . May 1820 . be¬
stimmt worden ist , so wird hiemit nicht nur gedachter
Ekert , sondern es werden auch dessen Verwandte und
Freunde , welche ihn etwa im Recht zu vertreten Willens
seyn sollten , peremtorffch vorgcladen , an gedachtem
Tag , wobei ihm 8 Wochen für den ersten , 8 Wo¬
chen für den zweyten , und 8 Wochen für den dritten
Termin anberaumt werden , bei dem Königl . Ehege¬
richt allbier Morgens 9 Uhr zu erscheinen , die Klage
der Ehefrau anzuhören , darauf die Einwendungen in
rechtlicher Ordnung vorzutraqen , und sich eberichter -
lichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , Beklagter
erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine nicht ,
in dieser Sache ergehen wird , was Rechtens ist.

Stuttgardt den » 4 . Oktober i8 »9 -
Königl . Würtembergisches Ehegericht .

( Hierbei eine Beylage . )
>
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